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HERMANN GUTTENBEIL

Ab Dianstag, 15.dr.Mts> morgens 10. JO Uhr starb in unserem Lager-icapital
uneer alter Freund Hermann Gutteribeil nach langeroiat ßChwereni Leiden in Ge-

jeinF seiner nacheten Verwandton 1b Lager. Soin Tod kaa nicht unerwartet,

achon im Laufe der verganganen Voche kaa eine Krise nach der anderen.

Er wurde in Pahiatua bograbon, nachdea auf don Friodhof ein kurzer Gottea-

dienat durch don Militdr-Pfarrwr ebgehalten war. Unoore Anteilnahao hat

troffendan Ausdruck gefunden in der Betailigung an der Boerdigung am Don-

nersta^, wobei unsere Lagerkapelle, neben den passenden Worton unseres La-

ger-Vortrauenffnannea, Herrn von Zeddelmann, an fuhrender Stella mitwirkte.

Hermann Guttenbeil hat ein bwwogtos Loben hinter filch. Er war 1886 in Vavau,

dor nbrdlichsten der Tonga-Inaeln, geboren. Soin Vater, sue einer der aua

Pirits, Pomaem, eingewanderten deutschen Faailien, hatte sich mit Lucie

Bartley aua Vancouver verheiratet, die er in Sanaa kennen lemto, wo file mit

ihren Geschwistem lebte, die allo doutsohe annex daselbst geheiratet hat-

tens Neman wio Decker, Partach, Stehr und dor des einsigen Bruders, Charles

Bartley, sind gut in unserer Erinnerung, abgesehen von den sahlreichen Naon-

wuchs. - Seine Schulbildung genoss Hermann in Auckland, 1 euseeland, under

bot&tigte aich dann in seines Vaters Goschdften bis su seiner Heise nach Sa-

moa ia Jahro 1906, wo er sich sum Militardienst stallte, aber ale JberzShli-

ger zuriickgostellt wurde. lx nachte dann auf oinom Horweger eine Roiae nach

vision Teilen der Welt. Luriickgekehrt in seine Beiioat widmete er sich dem

Handel mit den iingeborenen und betrieb auch eine rackerei. - Br war immer

eine lustige Seele und ein ausserat reich beschenkter Eaailienvater. Seine

erste Ghe braohte 4 und seine sweito 14 Kinder,die dem Vater allo troulich

sur Incite standen. Ver etwa 20 Jahren entwickolte er sine starke Beigung sur

Religion und griindate 1927 in Vavau die dortigs Geaeindo der "Pour Square

Pentecostal Church of America", dor or bis su seiner Intomierung vorstand.

Seit seiner Ankunft iro Lager war ar immer kranklich und sollte auch schon

einmal in seine J’eimat zuriickgeechickt warden. Aber hier machte die Mllkiir

dor Leuaooliindor oinen r,trich,und er kan io Gefewgemen Tiger su seines Mo.

GUTTENBEIL, RUHE SAUFT !
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